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Pressemitteilung 

 
coronagap.de: Informationen über die Situation im Landkreis  

Das gemeinschaftliche Onlineangebot des Landratsamtes und des BRK-Kreisverbands 

Garmisch-Partenkirchen bietet den Menschen im Landkreis umfassende Informationen rund 

um das Thema Corona 

 

Heute geht ein neues Informationsangebot zur Coronakrise für den Landkreis Garmisch-

Partenkirchen ans Netz. Die Website ist erreichbar unter der Adresse www.coronagap.de. Sie 

enthält aktuelle Zahlen zur Entwicklung von Infektionen mit SARS-CoV-19 und 

Krankheitsausbrüchen von COVID-19 im Landkreis, eine täglich aktualisierte Lageeinschätzung 

und viele Antworten auf Fragen in der Bevölkerung. Zum Beispiel Informationen über die 

Ausgangsbeschränkungen, Hilfen für die Wirtschaft, Einkaufsdienstleistungen oder  psycho-soziale 

Unterstützungsangebote.  „Unser Ziel ist es, die Bevölkerung schnell und glaubwürdig zu 

informieren und damit ein umfassendes Informationsangebot auf einer Website zum Virus, der 

Krankheit und den Auswirkungen auf das öffentliche und private Leben im Landkreis zu geben“, 

sagt Stephan Scharf, Pressesprecher im Landratsamt Garmisch-Partenkirchen. Die Website 

enthält viele Links zu den Internetangeboten zum Beispiel des Robert-Koch-Instituts mit aktuellen, 

medizinischen Informationen oder den Unterseiten in den bayerischen Ministerien rund um das 

Coronavirus, aber auch zu regionalen Organisationen wie dem Freiwilligenzentrum Auf geht’s.   

Erstellt wurde die Seite von Mitarbeitern des Roten Kreuzes im Landkreis, die das Angebot auch 

pflegen und vor allem die Links auf ihre Aktualität überprüfen. Dazu Klemens Reindl, 

Kreisgeschäftsführer des Roten Kreuzes: „Information ist in dieser Krise fast ebenso wichtig wie 

schnelle medizinische Hilfe und ausreichend Behandlungskapazitäten. Die Menschen müssen 

wissen was wir tun und wo sie Unterstützung und Hilfe erhalten. Deshalb haben wir letzte Woche 

bereits mit dem Aufbau der Seite begonnen und bisher bereits knapp 60 Arbeitsstunden 

ehrenamtlich hinein gesteckt“.   

 

coronagap.de steht grundsätzlich allen Organisationen, Institutionen und Initiativen im Landkreis 

für Nachrichten offen. Beiträge sowie Informationen zu Hilfsangeboten können Interessierte 

an info@coronagap.de senden. Die Seite wird solange aktualisiert wie sie benötigt wird.   

 

 


